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Autos sind Emotionen - egal,
ob Ferrari oder Fiat 500. Die
erste regionale Fahrzeugmesse,
die „auto emotion 2008", soll
Kunden einen Überblick über
den Kfz-Markt ermöglichen.

Göppingen. Die staufen plus
GmbH, Tochter der NWZ, präsen-
tiert am 20. und 21. September ihre
zweite Messe in der Werfthalle im
Stauferpark. Nach der erfolgreichen
Messe „Bauen - Wohnen - Moderni-
sieren" geht es in diesem Herbst um
des Deutschen liebstes Spielzeug:
Das Auto. Um die ganze Bandbreite
von Fahrzeugen abzudecken, wer-
den auch Roller und Motorräder
präsentiert. Und natürlich Zubehör,
Tuning und Car-Multimedia. „Wir
wollen den Erfolg aus dem Frühjahr
mit der Bau-Messe wiederholen",
sagt Mario Bayer, Geschäftsführer
der staufen plus GmbH und NWZ-
Verlagsleiter, „deshalb haben wir
uns mit der Göppinger Kfz-Innung
einen passenden und starken Part-
ner ins Boot geholt."

Seit Wochen rührt Innungsober-
meister Klaus Heschke in seiner
Branche die Werbetrommel für die
regionale Automesse, auf der Neu-
wagen und junge Gebrauchtwagen
vorgestellt werden. Eine günstige
Gelegenheit für Interessierte einen
schnellen Überblick zu bekommen.
Obwohl neben der attraktiven Werft-
halle auch Standplätze auf dem gro-
ßen Platz davor angeboten werden,
waren Ende August nur noch we-

nige Stände auf dem Freigelände
für Händler, Lieferanten und Werk-
stätten zu haben, freut sich Birgitta
Zeller. „Das wird eine Messe für Au-
tofans und Familien", meint die Ge-
schäftsbereichsleiterin der staufen
plus, denn neben den Fahrzeugen
wird es ein buntes Rahmenpro-
gramm geben, das viele tausend Be-
sucher in den Stauferpark locken
soll. Beispielsweise sind auch das
Bundesverkehrsministerium und
der Deutschen Verkehrswacht Part-
ner, die gemeinsam Informationen
extra für junge Fahrer anbieten. Un-
ter dem Motto: Sicher fahren junge
Fahrer besser. Die Feuerwehr zeigt,
wie Unfallautos im Notfall schnell
aufgeschnitten werden. Rasant wird
es auf der Kartbahn und am For-
mel1-Rennsimulator zu gehen.

Innungsmeister Heschke wun-
dert sich nicht, dass ihm aus der
Branche ein sehr positives Echo ent-
gegenkommt: „Das ist eine einzigar-
tige Präsentationsmöglichkeit für
KfZ-Profis". So würden auf der auto
emotions alle gängigen Marken ver-
treten sein. Gern erinnert sich der
Göppinger Innungsobermeister an
die Autosalons aus den 80er Jahren:
„Die waren sehr erfolgreich". Mit
neuen Ideen und Konzept soll die
alte Tradition in Göppingen wieder-
belebt werden.

Info „auto emotion 2008",

Werfthalle, Stauferpark. Samstag, 20.
September, 10 bis 18 Uhr; Sonntag, 21.
September, 11 bis 18 Uhr.
www.autoemotion-gp.de

Prof. Jürgen Haag erklärt den Schülern im Labor, wie Elektronik im Auto die
Sicherheit erhöht und Komfort stiftet.   Foto: Hochschule

Der Porsche 356 ließ die Herzen der Autofahrer schon zu Zeiten der Autosalons hoch schlagen. Foto: Archiv

Beim Kauf von Gebrauchtwagen auf eigene Faust kann der Laie leicht wichtige De-
tails übersehen. Die Kfz-Innung hilft mit einen wichtigen Tipps.  Foto: Archiv

Auf der Suche nach einem billigen
Auto liegt der Gebrauchtwagen
oft nahe. Hier ist eine nützliche
Checkliste für die NWZ-Leser.
Gebrauchte Fahrzeuge liegen
nach wie vor im Trend. Sie sollten
jedoch bedenken, dass man "Ge-
brauchtwagen mit Qualität und Si-
cherheit" nur im Kfz-Meisterbe-
trieb kaufen kann. Als zusätzlicher
Service wird Ihnen im Meisterbe-
trieb der Kfz-Innung eine Ge-
brauchtwagen-Garantie angebo-
ten. Wer dennoch von privat kau-
fen möchte, sollte die folgenden
Tipps der Kfz-Experten beherzi-
gen:
· Nehmen Sie eine weitere Person
mit,die (möglichst) etwas von Fahr-
zeugen versteht, denn: vier Augen
sehen mehr als zwei.
· Kaufen Sie ein Fahrzeug niemals
ohne schriftlichen Kaufvertrag. In
diesem sollten Sie auch den effekti-
ven Kilometerstand festhalten.
· Die Plakette für die Hauptuntersu-
chung sollte noch für ein gutes

Jahr gültig sein. Beachten Sie aber,
dass im Rahmen dieser Überprüfung
nur die Verkehrssicherheit getestet
wird, nicht aber Kupplung, Getriebe,
Motor.
· Überprüfen Sie bei einer Probefahrt
den Geradeauslauf: Beim Fahren die
Hände vom Lenkrad nehmen. Bricht
der Wagen nach wenigen Metern
nach einer Seite aus, dann stimmt et-
was mit der Lenkung oder dem Sturz
nicht.
· Flattert oder vibriert das Lenkrad,
dann haben die Räder eine Unwucht.
Eventuelle ungleiche Abnutzung deu-
tet auf einen Spurschaden hin.
· Lassen Sie den Motor im Leerlauf lau-
fen, um eventuelle Geräusche im Ge-
triebe oder Motor feststellen zu kön-
nen.
· Hände weg von einem Fahrzeug, aus
dessen Auspuff bläuliche Wolken ent-
weichen - ein Zeichen für die Verbren-
nung von Öl. Weißer Rauch weist auf
Wasserdampf hin - die Zylinderkopf-
dichtung ist möglicherweise defekt.
· Wie sieht der Motorraum aus? Ist der

Motorblock sauber? Doch hier ist
Vorsicht geboten: Oftmals wurde
der Motorblock nur gesäubert, um
Ölspuren zu beseitigen, die auf
mögliche Ölverluste hinweisen.
· Lässt sich das Getriebe reibungs-
los schalten?
· Funktionieren Warnblinkanlage,
Standlicht, Abblendlicht, Fernlicht,
Nebelscheinwerfer, Front- und
Heckscheibenwischer sowie Schei-
benwischanlage, Innenbeleuch-
tung und Gebläse?
· Hat der Rostfraß bereits großen
Schaden angerichtet? Schauen Sie
beispielsweise in die Radkästen
und unter die Fußmatten. Ist der
Wagen neu gespritzt?Hatte er ei-
nen Unfall? Lassen Sie sich Unfall-
freiheit im Kaufvertrag zusichern.
· Wann wurde die letzte Inspektion
durchgeführt und was wurde ge-
macht?
· Lassen Sie sich beim Fahrzeug-
kauf sämtliche Autoschlüssel ge-
ben!Die Kfz-Innung wünscht ei-
nen erfolgreichen Autokauf.

Beim Projekt der Heidehof-Stif-
tung haben sich 14 Jugendli-
che, die vor der Berufswahl ste-
hen, eine Ferienwoche lang an
der Hochschule Esslingen mit
der Technik rund ums Fahrzeug
beschäftigt.

Esslingen. Um Ottomotoren, Brenn-
stoffzellenantrieb, Fahrzeugelektro-
nik und Reifenprüfung drehte es
sich eine Woche lang beim Projekt
der Heidehof-Stiftung für 14 Jugend-
liche. Damit will die Hochschule
Esslingen für interessierte Schüler
den Bogen zu den Naturwissen-
schaften schlagen.

Das frühe Aufstehen in den Schul-
ferien kostete die elf jungen Män-
ner und drei jungen Frauen Über-
windung. Mit ihrer Forschungswo-
che waren sie aber rundum zufrie-

den. „Es hat sich gelohnt, eine Feri-
enwoche zu opfern", erklärte Timo
aus Backnang zum Abschluss des
Projekts. Er kann sich vorstellen, in
Esslingen Fahrzeugtechnik zu stu-
dieren, weil die gute Ausstattung
der Hochschule ihn überzeugt hat.

„Das Konzept ist aufgegangen",
lautete auch das Fazit von Karl Hel-

ler, der die Gymnasiasten aus dem
Großraum Stuttgart begleitet hat.
Der Lehrer der Technischen Ober-
schule Nürtingen vertrat die Heide-
hof-Stiftung, die sich im Netzwerk
MiNe-MINT (Mittlerer Neckar - Ma-
thematik - Informatik - Naturwis-
senschaften - Technik) engagiert.
Das Netzwerk aus Instituten und

Unternehmen will bei Jugendlichen
Interesse für diese Wissenschaften
wecken.

Bei Tassilo aus Kornwestheim ist
das gelungen. Er zeigte sich beein-
druckt von der Praxisnähe der Hoch-
schulausbildung und der Beschäfti-
gung mit Zukunftstechnologien wie
der Brennstoffzelle. Esra aus Lud-
wigsburg freute sich über die Mög-
lichkeit, Versuche selbst zu ma-
chen: „Bei uns macht in Physik nur
der Lehrer Versuche." Auf dem Pro-
gramm, das die Professoren der Ess-
linger Fahrzeugtechnik ausgearbei-
tet haben, standen sowohl theoreti-
sche Vorträge als auch praktische
Motorversuche. Zum Schnupper-
kurs gehörten Dokumentationen
und Präsentationen der Ergebnisse.
„Die Schüler sollen etwas tun, nicht
nur alles über sich herunterrieseln
lassen", erklärt Heller das Konzept.
Professor Jürgen Haag, Prodekan

des Studiengangs Fahrzeugtechnik,
hielt einen Vortrag zur Fahrzeug-
elektronik und attestierte der
Gruppe eine hohe Motivation. „Das
Projekt war gut, weil es auf freiwilli-
ger Basis war", lautete sein Fazit.
Die Jugendlichen nutzten die For-
schungswoche als Test, ob die Fahr-
zeugtechnik ihr zukünftiges Arbeits-
feld sein könnte. Viele in der
Gruppe konnten sich nach dem Pro-
jekt vorstellen, im Automobilbe-
reich zu arbeiten.

Zusätzlich lernten die Gymnasias-
ten auch die unternehmerische
Sicht kennen. Bei der Esslinger
Firma Eberspächer besichtigten sie
die Produktion von Katalysatoren,
Partikelfiltern und Schalldämpfern.
Mit Geschichte und Zukunft des Au-
tomobils beschäftigten sie sich im
Mercedesmuseum und bei einem
Go-Kart-Rennen konnten sie selbst
Motoren testen.

Schüler schnuppern Hochschulluft in Sachen Technik
Die Fahrzeugtechnik-Forschungswoche nutzten 14 Schüler an der Hochschule Esslingen

„Auto emotion" in der Werfthalle
Viele tausend Zuschauer werden zur regionalen Automesse in Göppingen erwartet

Eine nützliche Checkliste für die Suche nach einem gebrauchten Fahrzeug


